
Ev. Stadtkirche Sankt Petri 

 

 

Veranstaltungen nach 

Weihnachten und im Januar 2025 

 
 

 

 

Weihnachtliche Kirchenführung  

"Gedanken und Bilder aus Sankt Petri zu Weihnachten " 

Mit Pfarrerin i.R. Erika Strunck 

29.12. | 17 Uhr 

…………………………………………………… 

Musik am Mittag in Sankt Petri 

Freitags 13–14 Uhr lädt die offene Stadtkirche Sankt Petri zu 

einer musikalischen Mittagspause ein. 

27.12.2024 | 10.01., 17.01., 24.01., 31.01.2025 

…………………………………………………. 

Kirchenführung  

‘Sankt Petri erleben’ Eine Kirchenerkundung zum neuen 

Kalenderjahr 

Mit Mechthild Schwarzenberger 

10.01. | 15.30 Uhr 

…………………………………………………… 

Jugendchorprojekt 

,,Einfach mal sein und Freude haben!'' Das ist das Motto des 

Jugendprojektchores. Melde Dich gerne für eine Schnupperprobe 

und nähere Informationen zu Probenterminen bei Paul-Henry 

Wenk, wenk-music@gmx.de, 0179 5906612 



Vortrag und Diskussion 

“Wie Populismus unsere Demokratie gefährdet und was man 

dagegen tun kann.“ 

 

Prof. Dierk Borstel, Professor für Praxisorientierte 

Politikwissenschaft an der Fachhochschule Dortmund  

Kooperation mit dem Zonta Club Dortmund Phoenix 

23.01. | 19 Uhr 

 

……………………………………………… 

 

Feministischer Gottesdienst zu Miriam 

 

 
Zu diesem Gottesdienst mit Mahlfeier und besonderer 

Musik sind Frauen, Männer, Diverse eingeladen. in 

Predigt, Liturgie und bei Liedern verwenden wir 

geschlechtergerechte Sprache - insbesondere in der 

G*ttesanrede. Die Gottesdienste werden von einem 

Team aus Ehren- und Hauptamtlichen vorbereitet. 

 

So 26.1. | 11.30 Uhr  

 

 



 

nicht fertig!  1 Jahr ForuM-Studie 

Worte - Klänge -Bruchstücke 

 
Do 30.1. | 18.00 bzw. 18.30 - ca. 

20.45 Uhr 

 

Vor einem Jahr wurde die 

ForuM-Studie zur Aufarbeitung 

von sexualisierter Gewalt und 

anderen Missbrauchsformen in der Evangelischen Kirche und 

Diakonie in Deutschland. Die Studie wurde in den Tagen der 

Veröffentlichung in den Medien mehr oder weniger erwähnt. In 

Kirche und Diakonie war der große Schrei des Entsetzens eher 

nicht zu hören. 

 

"Wir" – sind nicht fertig mit den bitteren Erkenntnissen, welche 

Ausmaße sexualisierter Gewalt an Kindern, Jugendlichen und 

Erwachsenen im Rahmen der evangelischen Kirche und Diakonie 

hat und laden ein zu Lesungen und Musik – zum Lesen und 

Kommentieren kurzgefaßte Texte aus der Studie – zum Reden – 

zum Klagen.  

 

Wir sind nicht fertig - und wollen auch keinen fertigen Abend 

anbieten, sondern Impulse setzen, Frauen stellen, klagen. 

 

mit  Martina Berkenkamp, Buchautorin | Arline Klein, Ludger 

Schmidt, Musiker*innen | Dr. Kerstin Schiffner, Christel 

Schürmann, Pfarrerinnen und Anna-Lena Schmidt, 

Gleichstellungsbeauftragte Ev. Kirche Dortmund 



Kooperation mit dem Ev. Bildungswerk Dortmund. | Ihre 

Anmeldung ist hilfreich; auch ohne Anmeldung sind Sie 

willkommen. | www.bwdo.de 

 

Do 30.1. | 18.00 bzw. 18.30 - ca. 20.45 Uhr 

18.00 ankommen und Tee trinken, Infotexte wahrnehmen 

18.30 Uhr Musik - Lesung - Klage 

19.30 Uhr Gespräche am Rand und in der Mitte 

 

 

 
 

 

………………………………………………………………… 

 

Kinder Uni  

Das „Goldene Wunder“ – ein Kunstimport aus Antwerpen im Jahr 

1521 

Der große Schnitzaltar, das „Goldene Wunder“, in der Stadtkirche 

Sankt Petri wurde in Antwerpen geschaffen und 1521 nach 

Dortmund geliefert. Wie viele Ochsenkarren wurden wohl 

gebraucht, um das Altarwerk zu transportieren? Wer hat es in 

Dortmund zusammengebaut? Welche verschiedenen 

Handwerker und Künstler haben es in Antwerpen geschaffen? 

Prof. Dr. Barbara Welzel und Team, Seminar für Kunst und 

Kunstwissenschaft 

Fr 31.1. | 16-16.45 Uhr 

http://www.bwdo.de/

